Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Pog-Letale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 228. Donnerſtog, den 30. September. 1847, 
K ⁰ ————— — ———— — TER 


Angemeldete Freude. 
Angekommen den 27. und 28. September 1847. en 

Die Herren Kaufleute Burg aus Berlin., Appel aus Tilſit, log. im Englifchen 

Hauſe. Die Herren Rittergutsbeſißer Baron v. Ga . nebſt Fran Gemahlin 

aut Münwald, H. Müller aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Hert Partikulier 
A. Schwan a. Eolberg, Herr Rittergutsbeſ. v. Windiſch n. Fräulein Schweſler aus Lap⸗ 
pin, log. ım Hotel du Nord. Herr Gutsbeſiher Sternhagen aus Bromberg, Ir 
Kaufmann Kulle aus Stettin, Herr Porzellan - Fabrifant Nachlip aus Berlin, Herr 
Lieutenant Krüger aus Stralſund, log. im Deuiſchen gel; Herr ade und 
ent Rautenberg aus Mohrungen, Frau Gutsboſitzetin Joſt nebſt Frl. Tochter aus 
Lihau, die Herren Gutsbeſtzer Scheffer aus Landechow, Schiell ne R Fras Gemahlin 
aus Oblawis, Schröder. aus Güttland, Herr Oekonom Fiſcher aus Landechow, Herr 
Landſchafts⸗Deputirter Oſterot aus Stendfig, log, in Schmelzers Hotel. Frau Land⸗ 
Räthin von Kleiß nebſt Frl. Tochter aus Rheinfeld, die Herren Kaufleute Hoffmeister 
und Grün aus Marienwerder, log. im Hotel d Oliva. Die Herren Kauflente Teske 
und Schneider aus Gruudenz, Herr Oberſteuer⸗Inſpektor From aus Pr. Stargardt, 
leg. im Hotel de Thorn. Kaufmann Jacobi nebſt Bruder aus Neuenburg, log. 
im Hotel de Sare. Frau Lieutenant von Blankenſtein aus Potsdam, log. im 
. Petersburg. Herr Eduard Tieſenhauſen aus Hamburg, log. im Fürſten 

von er. Tal: 


Bekanntmachung. 
1. Der Sattlergeſell Franz Wieb zu Sperlingsdorf u. deſſen Brant Suſanna 
Blum haben durch einen am 21. September c. verlautharten Vertrag die Gemein⸗ 
ſchaft der Guter, nicht aber des Erwerbes, in Betreff desjenigen Vermögens, wel⸗ 
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ches fie während der Ehe durch ihre . rn, es die von * eluzu⸗ 
gehende Eh RER f® 
Danzig, den 23 ptember 1847. a 
5 Lands und N 


D id un 


% Als ehelich werben empfehlen ſich: 
Ernſt Schramm, 
Danzig, den 27. September 1817. che Schramm geb. v. Wyſchetzka. 
Literariſſ ch Anzeige. 


in 1 L + G. Homann's Br und Buchhandlung, Jopengaſſe 598., 
iſt vorrͤthig: 
: Album der neueſten Londoner und Parifer 


Muſterzelchuungen 
Sattler, Riemer, Taſchner und Wagenbaver. 


Nebſt der nöthigen Erklärung und Angabe der Maaße. In einzelnen Heften. 
; Preis eines jeden 85 1 rtl. 


5 er e i 
4. Am 25. October 1847, 500 Mor gene 10 uhr 2 id im Chriſt. Seidler⸗ 
fen Grundſtück zu Jankeudorf der Mobil n⸗Nachlaß der Chriſtian Seidlerſchen Ehe ⸗ 


leute, beſſehend unter Andern in Meubeln, Betten, Sung Wagen, Schlitten 
Geſchirr n. Ackergeräth, 9 Pferden, 2 Kühen u 2 Bullen, in gerichtlicher Auction 
verkauft werden. Stobbe, Auct.⸗Kommiſſ. 
Tie nhof, den 28. September 1847. 
in an c kann ſich melden Langgaſſe 518. zwei Treppen hoch bez 
dete Siewert. 5 
6. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen. bin ich bereit in den Vormitiageſtunden 
dieſer Woche; auch finden Peuſionaire bei mir Aufnahme und Nachhilfe in allen 
28 88 Be EB Sen ede enge bonn 
TER *. 
1 ur Aufnahme a Schulcrinnen in unſere Anſtalt find 24 bereit. 2% 
Hundegaſſe No. 325. Louise und Adelheld v. Plrondzinska, 2 
Oberſaal⸗Etage. "für eine höhere Töchlerſchule geprüfte Lehrerinnen. 
„CCC 
Donnerstag d. 30. September hören die stündlichen Fahrten der Dampf- 
böte nack und von Fahrwasser auf und fährt von 
Freitag, den 1 October 
ab nur ein Dampfboot und zwar in den ungraden Stunden von Ren. in 
den graden von Kahrwasser. 
Erste Fahrt um 7 Uhr Morgens vom Jobannisthor, letzte Fahrt um 
6 Ubr Abends von Fahrwasser. 


u 


2 nt Deutſches Haus. | 
4 eute Donnerſtag, den 30. d. M. „muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung« (Streich⸗ 
inſtrumente) Entree 2/ Sgr. Anfang 6 Uhr ae Bae. * 
10. Vom 1. October ab ertheile ich den Unterricht im Schreiben in be- 
kannter Weise, in den Abendstunden von 6 bis 8 Uhr. Meldungen werden 
in der Mittagsstunde von 1 bis 2 erbeten. Radde. 


11. Diejenigen, die die landwirthſchaftliche oder kaufmaͤn⸗ 
niſche italieniſch⸗doppelte Buchführung gegen ein biniges 


Honorar gründlich und ſchnell zu erlernen wünſchen, belieben Röpe 73. 
drei Treppen hoch, zu melden. vo RATE 
12. Ein Fortepiano zu wermiethen Vorſtädtſchen Graben 172. 

En 5 * ſeſchafk ee 12 eine Stelle als Erzieherin kleiner Kinder 
u. ehülflich zu ſein, in der Stadt oder auf d k 
Adreſſen 2 we n ar erbeten. BL ven. Are 
14. 160 us Sandfteine, Marmor⸗ und Steinflieſen find zu verk. Frauen 
gaſſe No. 852. Auch find daſelbſt 2 Speicher-Unterräume zu Bien, a . 
15. Die feit längerer Zeit erwartete Sendung von reiner Creas⸗Leinwand und 
leinenen Taſchentüchern aus der Kreisweberei zur Unterſtützung armer Weber 1 
eben eingetroffen, worauf ich ergebenſt aufmerkſam mache, efeld Langenmarft. 

5 ‘ 


e \ ü 238. 
15. de⸗ u. itung kẽ Mitleſer beitreten Hundeg. 2 
17. er San werben Mbonenten In u. auſſer dem Hauſe zum peiſen 
7 angenommen; auch werden Denen un zn Orten. Ae eren bereitet. 
18. Mit dem Schluſſe dieſer Woche beende ich den Ausverkauf meiner Gold⸗ 


„Silberwaaren, und bitte die Eigner von Reparaturen dieſelben bis dahin abho⸗ 
e Ein Glasſpind, 177 breit, ein . 10 lang, ſind zu verkau⸗ 

; $ inter: vermiethen. 
fen ; das Lokal: Laden, Hinter: und Hangeſtube zu i ee 297 i 
9. Scl, Kebenſtube 1c. w. z. miethen geſucht Jehaunisg. 1293, 2 T. h. 
Er a 7090 ril w. auf ein neu erbautes Grundſtück auf der Rechtſtadt gegen 
ſichere Hypothek zur eißen Stelle geſucht, Meldungen erbittet man in der Hunde⸗ 


* We ſucht in! Laden e. bald. Unterk. N. Sandg. 380. 


2. Durch Anſchaffung einer großen vokſtändigen Slasſchleifmaſchine bin ich 
jetzt i » t alle Arken son Slasſchleiferei billig gut und ſchnell zu 
. 3 en , K. Schuibbe, Hl. Geikgafle 1003. 


4 
lack Handſch. stets a. beſt., geruchloſeſt. gewaſch. Fraueng. 952. 
27 = . fün Lichtbilder iſt bei jeder Witterung von 9 bie 4 Uhr geoͤff⸗ 
net. Bei unangeneh mem Wetter geſchieht die Aufnahme im erwärmten Glas⸗Pavillon 


Peggenpfuhl No. 197. 2 5 
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Me October. Zur Eröffnung ber Bühne: Prolog, von 2% 
Ag Dr ar), 79 7 55 von Herrn Stoß. Hierauf zum Iften 3& 
M.: Die Banditen, oder: F Ballnacht. 

igi iel in 4 Akten ven Noderich Bene E 
Montag, Fra er re Großjährig. Originalluſtſpiel in 2 Akten 
von Bauernfeld. Hierauf: Ta nz Diver tiſſement. Zum 
Schluß, z. 1ſten RM.: Der Kurmärker und die Picarde. 
Homiſchts Genrebild aus dem Kriegsjahre 1815, von L. Schneider. 
& Dienſtag, den 12. Treue un sie in 5 Akten von Eduard De⸗ 
ient. (Marie: Frl. Tantz. g 
; ER AR Au 14 Ep na Diana. Luſtſpiel in 5 Akten nach Calderon. 


W 


(Herr Wallburg vom ſtändiſchen Theater zu Ofen: Perin, als 
Iſtes Debüt). 5 Sf 9 
i 5 Allerhöchſten Geburtsſeier Sr. Majeſtät des Könige: 

8 n e or Frau Ditt. — Hierauf: Wilhelm 2% 
x Tell. Große heroiſche Oper mit Ballet in 4 Akten von Roffini. 2 

3 Wit größtentheils neuer Beſetzung und neuem ſceniſchen Arran⸗ 
f F em, 
S Ei einige Woche 
** 


ANN 


egt weder in meinem J mit den Rückſichten . 


nee. 
N. Mit dem 2. October d. J. beginnt für Herres und D 


J. 

27. 300 Rthlr. werden ſofort verlangt auf 6 Monate, gegen Verpfändung einer 
Lebens verſicherungs⸗Pollce über 2000 Rithlr. Adr. unter B. Z. im Intell.⸗Comtoir. 
28. Prakt.-theor. Musik- Stunden. 

In Pf., Viol., Gvit. u. Gesang wird fernerhin gründl. u. ausdauernder 
Unterricht von mir ertheilt, Für Geübtere findet eoncertirendes Zusammen- 
spielen m. einem oder d. anderem Instrumente statt, Kinder u. Erwachsene 
können an diesem Unterr. stets Theil nehmen. Mit Stimmen 2. m. n. In- 
strain. n. d. G. empfiehlt sich Einem geehrten Püblicum m. Hochachtung u. 
Ergebenheit C. E. G. Mertz, kl. Mühlengasse No. 341. 
anzig, den 28. Sept. 1847. unweit des altst. Grabens. 

729. Die bei dem Aus ban der St. Brigitten⸗Kirche erübrigten alten Dachpfan⸗ 
nen ſollen öffentlich an den Meiſtbietenden . Zahlung verkauft werden. 
Es wird hierzu ein Termin auf den 30. d. M., Vormittags 10 Uhr, auf der Dau- 
ſtelle auberaumt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 

Das Kirchencollegium zu St. Brigitta. 


die ſtimmberechtigten Mitglieder 8 
der Oberpfarr⸗Gemeinde zu St. Marien. 

N Durch die Aufnahme der Gaſtpredigten in das Sonntagsblatt iſt den F 
Semeinegliedern die dankeswerthe Gelegenheit geboten, ſich äber die Vorzüge 
jeder Predigt ſo wie über den kirchlichen Standpunkt ihrer zefp. Verfaſſer ein 
eigenes Urtheil zu bilden. Die Gemeine ſucht jedoch nicht bloß nach einem 
vorzüglichen Kanzelredner, ſondern vornehmlich auch nach einem treubewährten 

I und ewrobten Seelſorger für die mannigfachen Vorkommniſſe des Lebens. Eis, 
nem großen Theil, vielleicht der Mehrzahl der Pfarrgeuoſſen gebricht es 
an hinlänglicher Keuntniß der Eigenſchaften, welche jeden der Herren Gaſt⸗ 
prediger in dem letztgenannten Theile ihres Berufes aus zeichnen. Es wird 
daher mehrfeitig gewänfcht, daß an dem Wahltage, unmittelbar nach abge⸗ 
haltenem Gottes dienſte die Gemeine ſich unter Leicung des Wohllöbl. Kirchen ⸗ 
kollegiums oder des Herrn Ober⸗Vorſlehers zu herzlicher und brüderlicher Be⸗ 
ſprechung e Gegenſtandes vor Volziehung des Wahlaktes Herr 
einigen möge. \ . 

3 CCC V 


Be. 


Dampfſchifffahrt zwiſchen Danzig und Koͤnigsberg. 
Mit dem 4. October e. hören die regelmäßigen käzlichen Fahrten der beiden 
Dampfſchiffe Danzig u. Gazelle für dieſes Jahr auf und es finden nur noch bei 
günſtiger Witterung 2 Fahrten während der Woche und zwar der Art ſtatt, daß: 
Das Dampfſchiff Danzig 3 
des Montags früh 3 Uhr von Fahrwaſſer nach Königsberg abgeht und 
Mittwoch früh 71% Uhr von Königsberg nach Fahrwaffer zurückkehrt. 
während das Dampfſchiff Gazelle 5 ; 
des Montage früh 715 Uhr von Königsberg nach Fahrwaſſer geh und 
f Mittwoch 18 8 Uhr von Fahrwaſſer nach Königsberg zurück ehrt. 
Das Aufkommen der Damp ſchiffe nach Danzig für dieſe Zeit findet nicht mehr 
ſtatt. Die Beförderung der Güter gefchieht nach wie ver durch die Expedition 
am Kalkerte bei Herm C. H. Riemech, und treten für den Transport von und nach 
Fahrwaſſer, die vorjährigen bekannten Fuhrſätze von reſp. 12 bis 4 far. pro . 
je nach der Quantität ein. ö 3 2666 
Der Fracht⸗Satz von 10 ſgr. pro (A bleibt unverändert. 


Ä 
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32. Im Stricken und Kähen werden Arbeiter angenommen Vorſt. Graben 2058 ; 
1 1 daſelbſt ein kupferner Wachs keſſel zu verkaufen. * 
— ꝶꝗỹ—„—ö r — —„w - 

er mi e t h u n g e n. 
33. 2 Mattenbuden 279. ißt 1 Borkube m. Meubeln zu verm.; v. 1. Octbr. 3. bez. I 
34. 1. Damm 1125. iR ein Zimmer mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
35 Breitg. 1043. iſt 1 „d. 2 meubl. Zimmer n. Schlafkabinet zu verm. 
36. Ankerſchmiedeg. 171. 2 Zimmer, Küche, Boden zu vermiethen. 
37. Veränderungs halber iſt das in der Sandgrube gelegene Quartier, beſiehend 
aus 5 Zimmern, Keller, Küche und Bodengelaß mit »der ohne Remiſe and Pfer⸗ 
deſtall ſogleich zu vermiethen. Hierauf Reflectirende können ſich melveu Breitgaſſe 
No. 114%, 1 Treppe hoch. 5 ü 
38. Das Haus Berhalſchg. 436., beſtehend aus 6 Zimmern, Küche, Bopen, 


u. ſonſtigen Bequemlichkeiten, iſt zu Oſtern zu vermiethen und ven 10 Uhr ab zu 


Näheres Langenmarkt im Hotel de St. Petersburg. 

2 Breitenke 1202 find. 3 heizbare Zimmer, Küche, Boden, Keller zu vermieth. 
40. Brodbänkengaſſe 697, ik ein fein meubliiter Saal zu vermiethen. 

41. Altſt. Graben 445. iſt eine meublirte Stube zu vermierhen. 3 
42. In dem Haufe Neugarten No. 520. iſt das ven Herten General v. Zalns · 
kewskl früher bewohnte Quartier, beftehend aus 9 fchän decorirten Zimmern, Spelſe⸗ 

en, © ea asmölbtem Keller,] Pferdeſtall und Wagenremiſe, zum 1. 
April k. J. za vermiethen. Der Eintritt in den Garten iſt geſtattet. Das Nähere 
Näthlergaſſe No. 420. 

43. * Heil Gelſtgaſe No. 1003 iſt nech ein Logis von 2 Stuben zu vermiethen 
44. Vorſt Graben No. 2072. iſt eine Parterrewohnung mit eigener Thüre, ber 
ſtehend in 3 Stuben, Küche, Keller pp. zu Michaeli zu vermiethen. 

45. Eine ſchöne Stube, meublirt, und eine kleine Stube nebſt Cabluet u. Küche, 
gi und ohne Meubeln, zu vermiethen Poggenpfuhl Ne. 197. a 

Das Reſtaurationslokal Hundegaſſe No. 320, 21., beſtehend in 3 Zimmern, 

Küche, Keller pp., in im Ganzen oder getheilt, in dieſem Falle mit Meudeln, vom 1. 
October billig zu miethen 
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47. Breitog, den I. October c. follen im Haufe Sandgrube Mo. 462. auf freis 
williges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werben: 

Ein vorzüglich gut erhaltenes Mobiliar, theils mahagoni theils birken polirt, 
enthaltend: Servante, Schreib, und Kleiderſecretgite, Chiffoniere, Glasſchränke, So⸗ 
has, Rehrftühle, Sopha⸗, Spiel- und Auſetztiſche, 1 Speiſetafel für 30 Perſonen, 
1 Waſchtoilefte, Sopha⸗ und Kinderbettgeftelle, Spiegel pp. und 

„ polyſander Pendel⸗Stutzuhr mit Thermometer auf Conſole, 1 Tubus (son 


Dirfeh, 2. Piſtolen, 1 Gritatre, Gardienen, Reuleaur, Schreibepulte und dazu ge⸗ 


hoͤrige Stühle, 1 eiſerne Geldkaſten, 3 eiſerne Oefen und 29 Fuß dite Röhren. 
geſtrichene Mobilien, Handwerkszeug, Küchengeräthe und einige Wirthſchafts ſachen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
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mittags um 3 Uhr, wird der Mäkler 
Ro. 382. durch Ausruf an den Meif⸗ 


48. Freitag, den 1. October 1347, 
A. Momber in dem Hauſe im Pogger p 
bietenden gegen baate Bezahlung ver e ald Mi f 

das letzte Sortiment Achte Harlemer Blumenzwiebeln, 
welches durch Capitam E. J. Brauberger im Schiff Claſina Margaretha von Nm: 
ſterdam hergebtucht jſt. 5 2 457 8 * 
49 nee 8 Schiffs Auktion. 


Dieionnerſtag, den 21. Deteker 1847, Mitrags 12 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten in der hieſigen Hörſe in öffentlicher Auckion an den Meiſibtelenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant verkaufen f . 48 2 TR 36° 
Das im Jahre 1526 hieſelbſt Den eichen Holz etbaute Galltot. Schiff Coperni⸗ 

cus, früher 295 N.⸗Laſten jetzt 385 Kofmal⸗Laſten gemeſſeu, mit deſſen dazu geh ren⸗ 
dem Inventarium in dem Zuſtande wie es ſich jetzt befindet; das Verzeichniſſ deſſelben 
liegt bei den Unterzeichueten zur gefälligen Anſicht, fo wie das Schiff von Kauffuſfl 
en in Neufahrwaſſet zu jeder Zeit des Tages in Augenſchein tenemmen werden kann. 
Pie Genehmigung des Zuſchlages erfolgt 8 Tage nach der Ann Abelds 6 Uhr, 


— 


fi 


bis dahin auch Nochgebote angenommen werden. Hender Yan F. Reinick. 


N A kler. 4 { 
30 „Auction mit Achtem Berliner Porzellan 
Freitag, den 1. October 1847, Nachm. 2 Uhr, 
und folgende Tage, mit Ausnahme des Sonntags, von Vormittags 5 Uhr und 
Nachmittags 2 Uhr ab ſol im der Langgaſſe No. 515, im Hauſe des Buchhänd⸗ 
lers Herrn Kabus, eine Treppe hoch, für Rechnung deſſen den es angeht an den 
an ee gegen ſofortige baare Bezahlung durch die unterzeichneten Makler ver⸗ 
aufi werden; g a . In 
eine Partie achtes Berliner Porzellan, 
beſtehend in Tellern, Taſſen, Schüſſeln, Thee. und Kaffee Kannen, Saucleren, Sala, 
dieren, Terrinen, Compotièren, Cabarete, Kuchenkör en u. dergleichen mehr, welche 
Gegenſtande zu ſehr billigen Preiſen werden zuge⸗ 
ſchlagen werden. Richter u. Rottenburg. 
Sachen zu gerfaufen in Dalzig. 
Mobilia oder bewegeiche Sache n. un 10 ide 
. Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
von C. L. Köhly, Langgaſſe 532., empfehlt eine erhaltene Sendung von Sibirien⸗ 
nes, Caſtotiennes und Angora-Kalmuck, weicher Letztere wegen ſeiner 
Dauerhaftigkeit und ſchöner melirten Farbe beſonders preiswürdig ic. f 
52. Brückſch. Torf, frei vor des Käufers Thüre, a Ruthe 1 rtl. 2754 ſgr. iſt 
zu haben Schäferei 52. 


gungen 
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Veachtungswerth. 


53. | * 
Engl. Strickwolle in allen Garden, ſchworz u. weit a 6 far. pro J tl W 
Kupfer, Breligafe, No. 1227. 


54. Ampeln blumen und Epheu von Sydrolit, ſo wie andere 
enſtände, als: Schreibzeuge, Brice ange, 825 Blumentöpfe 
86 fas a empf hlt billigſt R. Schnibbe. 


elpult, 1 Geldwange nebſt Tiſch und Genie ebenſo ein Zähl⸗ 
ai iſt 83 No. 299. zu verkaufen. 
56. Lederne Seekleid., 1 gr. kupfern. Keſſel u m. Sach. f. 3 pk. Schüſſeld. 939. 77 
67: Neue birkene Sophabetigeſtelle ſtehen bill. zum Verkauf Heil. Geiſthof. 6 


58. D. berühmte perſiſche Inſe kt. Pulv.,s. sfgr.an,ind.Rieberlageßtaueng.902. 
59. 2 alte Danziger⸗Dukaten de Anno 1659 u. 1683 f. 3. vk. Dreherg. 1349. 1. 
60. In Zoppot auf Paulshof iſt Obſt billig zu verkaufen. 

61. Ein birken pol. Streck bettgeſtell nebſt Zubehör und ein altes Schlafe 
2 Buck zu verkaufen Pfefferſtadt No. 228. 


Bücher, geſch., geogr., math. J.; gr. u. lat. Schulb., 
— Karten, die pr. Erimſnalordnung ıc. billig zu verkaufen Burgſtraße 1669. A. 
63. Ein birken pol. Himmelbettgeſtell iR billig zu verkaufen und Morgens bis 
u Uhr zu beſehen Vorſtädtſchen Graben No. 404. 
ugarten 510. ſteht ein mahag. Trimeaux, ein runder Sophatiſch u. ein dito 
Sehicter Sen chirm zum a 
55. Sy eben empfing p. Eilfahre die erwarteten ſtark u. ſaub. Leder⸗Polka a 25 
ſar, auf Rand 27%, auf Rand mit Futter a 1 rtl., led. Nationalſchuhe m. Futter 


I rtl. die Niederlage von Berliner u. fremden Schuhen Vorſtadt. Graben 2980, 


66. 1 Sopha, 1 Bettrahm, 1 Bettſchirm, 1 nn und 1 meffingener 
Vogelgebauer billig zu verkaufen Alten Roß No. 850. 
67. Baieriſch Bier mit einem a Sen derten nr à 6 Pr} pro Flaſche 
Pardeyke, Tiſchlergaſſe No. 625. 
68. Feines Poſtpapier, zum be ar zu haben Frauengaſſe 930. 
Im modi lia oder 8 Sachen. 
en ade Berlau 
Das dem Michael und Catharine Ellſabeth 837% 8 Guben 
in dem Dorfe Roſtau gelegene mit der Hypotheken⸗Ro. 1. bezeichnete Grund 
abgeihäpt auf 728 Rihlr. 25 Sgr. aa e ber Pa Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
der Regiſtratur einzuſehenden Tace, fi 
am 17. (ſiebenzehnten) November 0 11 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichloſtele fubhaßirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Prächufien fpäteftens in dieſem Termine zu melden 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. N 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
N No. 228. Donnerſtag, den 30. September 1847, 
= —— — En = 


Edietal⸗Cit ationen. 
70. Das Hypothekeu⸗Document über die auf dem, im Departement des unter⸗ 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichts im Garthanfer Kreiſe belegenen, Erbpachts⸗Vorwerke 
Banin No. 120 Rub. III. No. 2. für die Jungfrau Loulſe Brigitta Kopperſchmidt 
eingetragenen 1500 rtl. (funfzehnhundert Thaler) beſtehend aus der von den Jo⸗ 
ann Jaſeph und Johanna Franziska, gebornen Kopperſchmidt, Fichtſchen Eheleuten 
Rausgeſtellten notariellen Schuld⸗ und Verpfändungs⸗Urkunde vom 7. Januar 1828 
und den Hypothekenſchein vom 22. April deſſelben Jahres, iſt verloren gegangen u. 
fol zum Behuf der Löſchung der darin verſchriebenen Poſt amortiſirt werden. Es 
werden daher alle diejenigen, welche auf die eingetragene Poſt und das darüber aus⸗ 
gefertigte Inſtrument vom nn 1828 als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu machen. haben, hierdurch aufgefordert, dieſe 
ihre Anfprüche bei dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichte binnen drei Monaten, 
fpäteftend aber im Termine den 29. December 1847, Vormittags 11 Uhr, vor dem 
Deputirten Herru Ober⸗Landes-Gerichts⸗Referendarius Rauchfus geltend zu machen; 
die mit ihren Anſprüchen werden präcludirt und das vorbezeichnete Do⸗ 
cument wird amortiſirt werden. 
Marienwerder, den 31. Augnſt 1847. — 3 
> Königl. Ober⸗Landes-⸗Gericht. 2, 
71. Ueber den Nachlaß des zu Wolfs dorff verſtoͤtbenen Einwohners Adrian 
Qutlring und ſeiner Ehefrau Helena Quiring, geb. Nickel, iſt der erbſchaftliche ki⸗ 
quidations⸗Prozeß eröffnet. — 4 
Alle diejenigen, welche Anſprüche an die Nachlaß Maſſe haben, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſelben in termino Ee f 
Ha den 13. December c., N um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Kath Arndt anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen. e u 
Die ausgebliebenen Gläubiger werden aller ihrer eiwanlgen Vorrechte verluſtig 
erklärt und mit itten Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 
Eſbing, den 17. Auguſt 1847. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Am Sonntag, den 19. September 1847, find in tach beuan aten 
„Kirchen am. 71 5 Male ee 1 
St. Marien. v Unteroffizier Gottfried Grie meyer mi r. Henriette Wollermann. 
FFF N DEE Ziefe mit Bafr.-Earoline Wee. 
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St. Catharinen. Der Unteroffizier Herr Johann Kraski von der Veteranen Section des Sten 
Landwebhr⸗Regiments mit ſ. v. Braut Caͤſarine Lehmann. 


St. Trinitatis. Der Bürger und Holzbraker Herr Robert Albert Niemierski mit Igfr. Louiſe 


Wilhelmine Annacker. : 
St. Bartholomaͤi. Der Bürger und Schuhmacher Friedrich Eduard Neumann, Wittwer, mit 
Igfr. Emilie Wilhelmine Conrad. 
Der Arbeitsmann Michael Baldnu mit Amalia Toska. 
Der Unteroffizier Friedrich Wilhelm Muͤller mit Igfr. Erneſtine Emilie Roh⸗ 


eder. 
Heil. Leichnam. Der Nrbeitentann Martin Swentek mit Wilhelmine geb. Adrian verw. Ola 
owski. 

St. Salvator. Der Bürger und Kammmacher Herr Julius Eduard Vermeng mit Caroline 
Sophia Eichhorſt⸗ f 
St Barbara Der mens Friedrich Auguſt Hackbart mit Igfr. Auguſtine Florentine Ma⸗ 

adinski. . 
De Malergeſell Johann Julius Poske mit Igfr. Juliane Louiſe Kuſchnereith 
Der Schloffer Johann Heinrich Chriſtoph Weſtphal mit Igfr. Wilhelmine 
Auguſtine Klinkowski. 


Anzahl der Geborenen, Copalirten und Gestorben en. 
Von, 12. bis zum 19. September 1847 
wurden in ſännmtlichen Kirchſpielen W geboren, 8 Paar cbynlirt 
und W begraben. 


Setreidemarkt zu Danzig, 
vom 3. bis incl. 9. September 1847. ' 


I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 34 Laſten Getreide über, 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 20 Et. unverkauft u. 22 Lſt. geſpeichert. 


Roggen. Erbſen. Gerſte. 
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Leinſaat. 
1 Verkauft, Laſten ren 
Gewicht, Pfd. 
Preis, Nthlr. 
3) Unverkauft, Laſten 
II. Vom Lande: 
d. Schffl. Sgr. ö 
Thorn paffizt v. 22. bis mel. den 24. September 1847 und nach Danzig beſtimmt: 

3963 Stäck fihtene Balken. 

655 Last eichene Bohlen. 

171 Ctr. Kümmel. 
7 Garn. 


Berichtigung. Intell.⸗Blatt No. 226., Annonce 69. fol es nicht ganz woll. Kleid. 
15 fgr., — ſondern: ganz wollene Plaid 15 Sgr. u. ſ. w. heißen 
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